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Amtliche Bekanntmachungen

Parkplatznutzung P&R Parkplatz 
Bahnhof Bleibach
Sehr geehrte Parkplatznutzende,
seit Wiederaufnahme des Zugverkehrs der 
Breisgau S-Bahn nach umfangreicher Sanie-
rung der Bahnstrecke zw. Denzlingen und 
Elzach im Herbst 2021 wird der Parkplatz 
beim Bahnhof Bleibach wieder verstärkt, 
insbesondere von Berufspendlern wie auch 
Urlaubern, aber auch Bewohnern der Um-
landgemeinden genutzt, was zu einer starken Auslastung der 
Parkflächen führt.
Leider musste seitens der Gemeideverwaltung Gutach im Breis-
gau, nicht zuletzt auch durch Beschwerden von berechtigten 
Parkplatznutzenden, festgestellt werden, dass entgegen der an 
beiden Parkplatzzufahrten aufgestellten Beschilderungen - siehe 
Bild - sowohl tagsüber wie auch z. T. über mehrere Tage hinweg 
der Parkplatz von Anwohnenden der näheren Umgebung der 
Bahnhofstraße unberechtigt genutzt wird.
Mit diesem Schreiben bitten wir Sie um Kenntnisnahme und zu-
künftige Beachtung dieser Parkplatzregelung und gleichzeitges 
„Umparken“ Ihres Fahrezugs.
Der Gemeindeverwaltung ist wohl auch bekannt, dass die Park-
platzsituation im Bereich des Bahnhofes in Bleibach derzeit unzu-
reichend ist, bittet aber gleichzeitig um Verständnis, dass durch 
zukünftige Kontrollen auch den Bahnnutzenden ein Vorrecht zur 
Nutzung des Bahnhofparkplatzes eingeräumt wird. Mit Gemein-
deratsbeschluss werden sich durch eine bauliche Umgestaltung 
des Parkplatzareals auch noch Änderungen in Zukunft ergeben.
Für Ihr Entgegenkommen und Unterstützung bedanken wir uns 
schon im Voraus.
Ihre Gemeindeverwaltung Gutach im Breisgau
Ordnungsamt/ Ortspolizeibehörde
Mail: ordnungsamt@gutach.de

Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am Dienstag, 04.10.2022 von 12:05 Uhr 
bis 17:31 Uhr in Gutach im Breisgau, Landstr. i. H. Hausnummer 6, 
eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt.
Es wurden insgesamt 1652 Fahrzeuge gemessen, von denen 108 
zu beanstanden waren. Dies entspricht einer Beanstandungs-
quote von 6,5%.

Die festgestellte Höchstgeschwindigkeit betrug 57 km/h.
Ihre Gemeindeverwaltung

 
 Foto: Gemeinde 
Gutach im Breisgau

Redaktionsschluss wird vorverlegt!
Wegen Allerheiligen wird der Redaktionsschluss für das Mittei-
lungsblatt Nr. 44 (Erscheinungstag: 02.11.2022) auf 

Freitag, 28.10.2022, 09:00 Uhr 
vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung!
Ihre Gemeindeverwaltung

Das Rathaus informiert!
Am Montag, 31.10.2022 ist die Gemeindeverwaltung ganztägig 
geschlossen. In dringenden Fällen der Wasserversorgung ist un-
ter der Telefon-Nr. 0176/52219050 ein Notdienst eingerichtet. Am 
Mittwoch, 02.11.2022 sind wir wieder zu den üblichen Öffnungs-
zeiten für Sie da.
Ihre Gemeindeverwaltung

Die Gemeinde
Gutach im Breisgau gratuliert

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Allen Altersjubilaren, die in diesem Monat ihren Geburtstag fei-
ern und aufgrund gesetzlicher Vorgaben oder namentlich nicht 
genannt werden möchten, gratulieren wir recht herzlich und 
wünschen ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen.

Herzlichen Glückwunsch zur Geburt
Tino Stratz, geb. am 24.09.2022.

Bekanntmachungen anderer Behörden

Energiewende - auch in Ihrer Gemeinde - Regionales 
Klimagespräch am 7. November in Emmendingen: 
Gemeinsam nach vorn schauen
Der Klima-Bürger:innenrat Region Freiburg hat seine Empfehlun-
gen veröffentlicht. Doch aus Sicht der Initiative, die das Projekt 
in den Landkreisen Breisgau-Hochschwarzwald, Emmendingen 
und Freiburg angestoßen hatte, geht es jetzt erst richtig los: Am 
Montag, 7. November 2022, von 18:30 Uhr bis 21:15 Uhr lädt 
die Initiative „Klima-Bürger:innenrat Region Freiburg“ (KBR) zum 
ersten Regionalen Klimagespräch in der Steinhalle in Emmen-
dingen ein. „Für die Umsetzung der Empfehlungen sind jetzt die 
Ideen aller Bürger:innen gefragt“, erläutert Mit-Initiatorin Kira 
Hoffmann.
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■ NOTDIENSTE
Arzt
An Werktagen nach 18 Uhr ist der dienst-
habende Arzt durch Anruf beim Hausarzt 
zu erfahren. 
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der 
Arztpraxen ist der ärztliche, kinderärztli-
che, gynäkologische und augenärztliche 
Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu 
erreichen.
An Wochenenden und Feiertagen ist der 
zahnärztliche Notfalldienst unter Tel.: 0180 
3222555-70 erreichbar.
In Notfällen:
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr, Notarzt,  
Rettungsdienst: 112
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst: 116117
Rufnummer Krankentransport: 19222
Gift-Notrufzentrale: 0761 19240
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle:  07641 4601-77 (nur für 
schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen).
Rufnummer für den ärztlichen Notfall-
dienst (allgemein-, kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
 116117 (Anruf ist kostenlos)
Öffnungszeiten und Anschrift der 
Notfallpraxis: 
Allgemeine Notfallpraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg
Mo, Di, Do  20 - 24 Uhr
Mi und Fr  16 - 24 Uhr
Sa, So u. an Feiertagen  08 - 24 Uhr
Kinderärztliche Notfallpraxis Freiburg
St. Josephs-Krankenhaus, Sautierstraße 1, 
79104 Freiburg
Mo - Do  19 - 22.30 Uhr
Fr  16 - 22.30 Uhr
Sa, So u. an Feiertagen  08 - 22.30 Uhr
Augenärztliche Notfallpraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg
Killianstr. 5, 79106 Freiburg
Sa, So und Feiertage       8 – 18 Uhr.
Universitätsaugenklinik Freiburg
Killianstraße 5, 79106 Freiburg
Mi 13 - 22 Uhr, Fr 16 - 22 Uhr
Sa, So u. an Feiertagen 08 - 22 Uhr
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am 
Kreiskrankenhaus Emmendingen:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 
bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8 bis 22 Uhr
(vorherige Anmeldung nicht erforderlich)

■ APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr 
des folgenden Tages:
Di., 25.10. 
Marien-Apotheke, Gutach 
Golfstr. 9, Tel. 07681 7257
Paracelsus-Apotheke, Denzlingen 
Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392

Mi., 26.10. 
Spitzweg-Apotheke, Emmendingen 
Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191
Do., 27.10. 
Nikolai-Apotheke, Waldkirch 
Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
Fr., 28.10. 
Glocken-Apotheke Kollnau, Waldkirch 
Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
Kronen-Apotheke, Teningen 
Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
Sa., 29.10. 
Schlossberg-Apotheke, Emmendingen 
Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
Schwarzwald-Apotheke, Elzach 
Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
So., 30.10. 
Apotheke am Heidacker, Freiamt 
Hauptstr. 49, Tel. 07645 91 78 77
Waldhorn-Apotheke, Sexau
Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 4 75 75
Mo., 31.10. 
Aesculap-Apotheke Köndringen, Teningen
Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300 
Severin-Apotheke, Denzlingen 
Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Di., 01.11. 
easyApotheke, Emmendingen 
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 95 42 80
Stadt-Apotheke, Waldkirch 
Lange Str. 37, Tel. 07681 47 91 10

■ TIERÄRZTLICHER  
BEREITSCHAFTSDIENST
Samstag/Sonntag, 29.10./30.10.2022
Dr. Bretzinger, Glottertal 
Winterbachstr. 13, Tel. 07684 90890
Dr. Brodauf, Emmendingen 
Gottfried-Keller-Weg 4, Tel. 07641 54636
Dienstag, 01.11.2022 (Allerheiligen)
Tierarztpraxis Oxana Dietsche, Emmendingen
Kübelestraße 20, Tel. 07641 9539492
Drs. Rudloff, Elzach
Brandstr. 10, Tel. 07682 290
Seit 01.01.2022 ist ein tierärztlicher Kleintier-
notdienst eingerichtet, der werktags, von 
18.00 - 8.00 Uhr besetzt ist und tagesaktuell 
über den Haustierarzt zu erfragen ist.

■ NOTDIENST FÜR  
STROM/STRASSENBELEUCHTUNG
Netze BW GmbH, Region Rheinhausen, 
Störungsmeldestelle 0800 3629477
■ NOTDIENST FÜR WASSER:
Tel. 0170 6313727
■ RECYCLINGHOF/GRÜNSCHNITT-
SAMMELPLATZ BLEIBACH
Hintermatte 2, Öffnungszeiten: 
Freitag   13:00 bis 17:00 Uhr und 
Samstag   9:00 bis 14:00 Uhr
Von April bis Mitte Oktober jeden Mitt-
woch von 16:00 bis 19:00 Uhr (nur Grün-
schnittsammelplatz).
■ FACHSTELLE SUCHT
Beratung, Behandlung, Prävention
Mauermattenstr. 8, Waldkirch,  
Tel. 07681 24623,  
Dienstag, Donnerstag 10:00 * 17:00 Uhr  
Erstgespräche nach Vereinbarung

■ EMMA
Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstr. 1
Tel. 07681 3891 und 07641 41970

■ PFLEGESTÜTZPUNKT IM  
LANDKREIS EMMENDINGEN
Pflegestützpunkt im Landkreis
Emmendingen
Bis auf Weiteres keine Außensprechzeiten
Generationenbüro Waldkirch  
Marktplatz 1-5 (im Innenhof des Rathauses)
Aktuell finden Pandemiebedingt keine  
Außensprechzeiten statt.
Beratungen nur in Emmendingen,
Romaneistraße 3.
Telefonische Beratung sowie  
Terminvereinbarung
unter Tel.: 07641 451 -3091, - 3095, - 3025
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-em-
mendingen.de

■ KREISSENIORENRAT DES  
LANDKREISES EMMENDINGEN: 
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

■ ERGÄNZENDE UNABHÄNGIGE 
TEILHABEBERATUNG FÜR MEN-
SCHEN MIT BEHINDERUNG (EUTB)    
Die EUTB berät nach dem Grundsatz „Eine 
für alle“ zu Fragen, die sich für Menschen 
mit Behinderung und deren Angehörige 
stellen. Die Beratung ist kostenfrei.
EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V. 
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen
07641/93341-214 (Fr. Kasper + Fr. Heiß)
Außensprechstunde in Waldkirch 
freitagnachmittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen 
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641/9185-16 (Fr. Funk)
Telefon: 07641/9185-13 (Hr. Hensel)
Außensprechstunde in Herbolzheim 
dienstagvormittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV  
Emmendingen e.V.
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641/96212-65 (Fr. Thiemann)
Außensprechstunde in Endingen und 
Elzach donnerstags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
Außensprechstunde
donnerstagnachmittags
in Endingen, Tel.: 0152-56808748
in Elzach, Tel.: 0152-09272764

■ ÄRZTLICHE/SOZIALE DIENSTE
Kirchl. Sozialstation St. Elisabeth e.V.,
Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst 
und Kompetenzzentrum Demenz
Waldkirch, Kirchstr. 16, 
Tel. 07681/40720
Geschäftsstelle in Gutach, Uferweg 2,
Tel. 07681/4921515

WICHTIGE RUFNUMMERN, NOTDIENSTE
UND BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Zunächst werden die Ergebnisse des Klima-Bürger:innenrats vor-
gestellt, der aus 91 repräsentativ gelosten Bürger:innen bestand. 
Von Mai bis Juli 2022 hatten die Teilnehmer:innen 48 Empfehlun-
gen zu 100 % erneuerbaren Energien für die Region erarbeitet. Teil-
nehmende des Klima-Bürger:innenrates werden am 7. November 
auch aus dem Prozess berichten und Hintergründe erläutern.
Die Initiative KBR bietet mit den regionalen Klimagesprächen 
eine Gelegenheit zum Austausch und will „einen Raum schaffen, 
in dem etwas in Bewegung kommt“, so Anna Merklin, die den 
Abend moderieren wird. Danach wird in Themengruppen zu ein-
zelnen Feldern, etwa Solarstrom oder Windkraft, konkret über 
Ideen diskutiert, wie die Empfehlungen schnellstmöglich umge-
setzt werden können.
„Wir freuen uns auch sehr darüber, dass viele kommunalpolitisch 
Verantwortliche – Bürgermeister:innen und Gemeinderatsmit-
glieder – zugesagt haben“, betont Hoffmann. Dies ermögliche 
eine Verzahnung und sinnvolle Abstimmung zwischen Politik, 
Klimainitiativen und allen interessierten Bürger:innen .
Der Abend startet um 18:30 Uhr mit einem kleinen Imbiss. Das 
Programm beginnt um 19:00 Uhr. Zur besseren Planung bittet die 
Initiative um eine kurze Anmeldung per Mail bis Freitag, 28. Okto-
ber 2022 an info@buergerrat-regionfreiburg.de.
Weitere Informationen gibt es unter www.buergerrat-regionfrei-
burg.de. Das Bürgergutachten, in dem die Empfehlungen sowie 
der Prozess und weitere Hintergrundinformationen ausführlich 
beschrieben sind, steht auf der Seite des Freiburger Vereins All-
WeDo e.V., die den Beteiligungsprozess umgesetzt hat, zum 
Download bereit: https://www.allwedo.eu/post/klima-bürger-
innen-rat-region-freiburg

Informationen der Deutschen Bahn AG über  
Bauarbeiten auf der Rheintalbahn - Zugausfälle und 
Ersatzverkehr Monat November 2022
Hiermit möchten wir Sie über die Bauarbeiten an der Rheintal-
bahn im Monat November 2022 informieren. Detaillierte Infor-
mationen zu den jeweiligen Bauarbeiten entnehmen Sie bitte 
über unsere Kanäle.
Beachten Sie die vom Zugverkehr abweichenden Fahrzeiten der 
Busse. Die Fahrpläne sind in der Reiseauskunft auf bahn.de ein-
gearbeitet. Weitere tagesaktuelle Informationen zu unseren Bau-
stellen finden Sie im Internet unter bauinfos.deutschebahn.com 
(mit baubedingten Fahrplanänderungen per E-Mail als Newslet-
ter) sowie speziell für die Rheintalbahn unter bauinfos.deutsche-
bahn.com/kbs/702.
Ihre DB Regio AG Baden-Württemberg

Mitteilungen des
Landratsamtes Emmendingen

Landratsamt ist am Brückentag, 31. Oktober  
geschlossen
Das Landratsamt Emmendingen ist mit allen Dienststellen am 
Montag, 31. Oktober 2022 geschlossen. Das gilt auch für die 
Kfz-Zulassung und die Führerscheinstelle. Das Jobcenter ist je-
doch wie an allen anderen Arbeitstagen besetzt.

Impfungen im Kreisimpfstützpunkt Kenzingen jetzt 
auch freitags möglich
Ab sofort wird der Kreisimpfstützpunkt wöchentlich außer wie 
bisher mittwochs von 16:00 bis 19:00 Uhr auch freitags von 
16:00 bis 19:00 Uhr geöffnet sein. Es wird weiterhin dringend 
empfohlen, über das Buchungsportal www.impftermin-bw.de 
oder die Hotline 0800/282 272 91 vom Land Baden-Württemberg 
im Vorfeld einen Termin für den Kreisimpfstützpunkt Kenzingen 
zu buchen. Dadurch entsteht weniger Wartezeit, und bei gebuch-
ten Terminen ist auch sichergestellt, dass der gewünschte Impf-
stoff für die zu impfenden Personen bereitsteht.

„Pflege“-Familie für ältere Menschen gesucht
Das Projekt „Herbstzeit“, welches eng mit dem Landratsamt Em-
mendingen kooperiert, sucht weitere Gastfamilien, auch Einzel-
personen oder Paare, die bereit sind, einen älteren Menschen, der 
aufgrund altersbedingter Beeinträchtigungen und Pflegebedürf-
tigkeit nicht mehr im eigenen häuslichen Umfeld leben kann, bei 
sich zuhause aufzunehmen. Damit soll ein familiäres Zusammen-
leben mit Teilhabe in der Gemeinschaft ermöglicht werden. Die 
Gastfamilie erhält ein Entgelt von ca. 1.000 Euro zzgl. Pflegegeld, 
je nach Pflegegrad. Die Pflegepersonen brauchen keine spezielle 
Ausbildung, pflegerische Vorerfahrung ist jedoch von Vorteil – 
zur Entlastung kann auch ein Pflegedienst zugezogen werden. 
Das Pflegeverhältnis wird von der „Herbstzeit gGmbH – Betreutes 
Wohnen für alte Menschen in Familien“ fachlich begleitet. Gast-
familien/Pflegepersonen oder Paare, die sich für die Aufnahme 
eines alten Menschen interessieren, erhalten weitere Informatio-
nen bei Klemens Jörger, „Herbstzeit gemeinnützige GmbH – Be-
treutes Wohnen für alte Menschen in Familien“, Tel. 07641/967 
159-0, www.herbstzeit-bwf.de.

Landwirtschaftsamt
Informationsveranstaltungen zur EU-Agrarreform
Das Landwirtschaftsamt Emmendingen wird „Informationsveran-
staltungen zu FAKT II (GAP 2023)“ der EU-Agrarreform an folgen-
den Terminen anbieten:
04.11.2022: 16 – 18 Uhr   am LBZ Emmendingen-Hochburg, be-

grenzte Teilnehmerzahl*
11.11.2022: 16 – 18 Uhr   am LBZ Emmendingen-Hochburg, be-

grenzte Teilnehmerzahl*
18.11.2022: 14 – 16 Uhr  online über WebEx
25.11.2022: 18 – 20 Uhr  online über WebEx
Bitte melden Sie sich für die Präsenzveranstaltungen am Land-
wirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg per 
E-Mail unter landwirtschaftsamt@landkreis-emmendingen.de 
oder telefonisch unter 07641 451-9110 mit vollem Namen und E-
Mail Adresse an. Eine Anmeldung zu den Online-Veranstaltungen 
ist nicht erforderlich. Der Link zu den WebEx-Veranstaltungen 
wird im Internet auf der Homepage des Landwirtschaftsamtes 
Emmendingen unter www.emmendingen.landwirtschaft-bw.de 
unter Aktuelles veröffentlicht. Nach derzeitigem Stand der Coro-
na-Verordnung ist die Teilnehmerzahl von 80 Personen möglich. 
Im Falle von Änderungen werden Sie informiert.
Hintergrund: Ab 2023 steht den deutschen Landwirten rund 1 
Mrd. € aus dem Budget der GAP für freiwillige, einjährige Umwelt-
maßnahmen, die sogenannten Öko-Regelungen, zur Verfügung. 
Sie gelten als die große Neuerung der EU-Agrarreform. Landwirte 
sollen damit die gekürzten Direktzahlungen aufbessern können.

Abfallwirtschaft
Müllbehälterwechsel für Januar 2023 bis Anfang November 
anmelden
Wer für Januar 2023 einen Wechsel des Mülleimers in einen grö-
ßeren oder kleineren Behälter plant oder sonstige Änderungen 
hat, muss dies bis zum 4. November 2022 bei der Abfallwirt-
schaft des Landratsamtes Emmendingen beantragen. Wenn der 
Antrag bis zu diesem Datum vorliegt, kann er noch bei der Er-
stellung des Gebührenbescheids für das Jahr 2023 berücksichtigt 
werden. Später eingehende Anträge können erst wieder zum 1. 
Februar 2023 erfasst werden. Bei der Abholung oder beim Tausch 
des Abfallbehälters muss die aktuelle Müllmarke angebracht 
sein. Werden für den Behälterdienst weitere Fahrten erforderlich, 
fallen dafür zusätzliche Kosten an. 
Die Antragstellung muss nicht durch den Mieter, sondern durch 
den Eigentümer bzw. die Hausverwaltung schriftlich über das 
entsprechende Formular erfolgen. Die Antragsformulare liegen 
in den Rathäusern und an den Infotheken des Landratsamtes aus, 
sie können auch auf der Internetseite www.landkreis-emmendin-
gen.de > Abfallwirtschaft abgerufen werden. Weitere Auskünfte 
erhalten Sie bei der Gebührenveranlagung des Landratsamtes, 
Tel. 07641 451 9705,-9706,-9709,-9710 und per E-Mail: 
abfall@landkreis-emmendingen.de
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Gemeindeverwaltung
Bürgermeisteramt Gutach im Breisgau
Dorfstraße 33, 79261 Gutach im Breisgau
Tel.: 07685 9101-0, Fax: 07685 9101-25
www.gutach.de
Öffnungszeiten/Sprechzeiten:
Mo. – Fr. 08.00 – 12.30 Uhr
Do.   14.00 – 18.00 Uhr
Bürgermeister:
Sebastian Rötzer, Tel.: 9101-12, gemeinde@gutach.de
Sekretariat:
Yvonne Senger, Tel.: 9101-12, senger@gutach.de
Bürgerbüro:
Patrizia Sofia, Tel.: 9101-21, sofia@gutach.de
Gerlinde Oswald, Tel.: 9101-11, oswald@gutach.de
Verena Poppensieker, Tel.: 9101-11, poppensieker@gutach.de
Standesamt/Bürgerbüro:
Susanne Klausmann, Tel.: 9101-14, klausmann@gutach.de
Hauptamt:
Jörg Barth, Tel.: 9101-15, barth@gutach.de
Anna Welle, Tel.: 9101-40, welle@gutach.de
Helga Weber, Tel.: 9101-13, weber@gutach.de
Bauamt/Wasserversorgung:
Markus Adam, Tel.: 9101-16, adam@gutach.de
Wencke Heß, Tel.: 9101-17, hess@gutach.de
Xenia Grünemaier, Tel.: 9101-24, gruenemaier@gutach.de
Ann-Kristin Siemsen, Tel.: 9101-36, siemsen@gutach.de
Gemeindekasse:
Sabrina Kerschgens, Tel.: 9101-18, kerschgens@gutach.de
Jasmin Zehnle, Tel.: 9101-19, zehnle@gutach.de
Rechnungsamt
Marina Stammberger, Tel.: 9101-22, stammberger@gutach.de
Niklas Wiese, Tel.: 9101-23, wiese@gutach.de
Zweitälerland-Tourismus:
Geschäftsstelle, Tel.: 19433, info@zweitaelerland.de
Kommunale Kinderkrippe „Schatzkiste“
Tel.: 9101-77, schatzkiste@gutach.de
Schulen:
SBBZ Elztal-Schule, Tel.: 9101-70, 
elztal-schule@gutach.schule.bwl.de
Grundschule Zweitälerland
Tel.: 07681 8563, grundschule-ztl@gutach.de
Turnhalle Bleibach, Tel.: 910178
Grundbuchamt
Das Amtsgericht Emmendingen, Grundbuchamt, Liebenstein-
straße 2, 79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 96587 600 (Zentrale),
Fax: 07641 96587 603,
E-Mail: poststelle@gbaemmendingen.justiz.bwl.de
ist für alle Grundbuchangelegenheiten zuständig.
Bitte nutzen Sie auch die Möglichkeit einer telefonischen Ter-
minabsprache, da nicht alle Ämter dauerhaft besetzt sind.

Regio-Verkehrsverbund Freiburg

RVF TagesKarte mit Aktionsrabatt
In den Herbstferien 25 % Rabatt auf die TagesKarte als Mobil-
Ticket per App.
Der Unternehmungslust sind in den Herbstferien vom 29.10. bis 
einschließlich 06.11.22 mit der neuen TagesKarte für Bus und 
Bahn im Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) keine Grenzen 
gesetzt – egal ob allein, in Begleitung, als Familie oder Gruppe. 
In diesem Zeitraum sind in den Apps FahrPlan+ und VAG mobil 
sowie im VAG OnlineShop gekaufte TagesKarten um 25 % ra-
battiert. Die Nutzung des Aktionsangebotes ist einfach: Eine der 
kostenlosen Apps installieren, beim MobilTicket anmelden und 
TagesKarte nach Personenzahl und Preisstufe wählen. Alterna-

tiv kann man ohne Registrierung im MobilTicket per PayPal das 
Angebot nutzen. Der Rabatt gilt nicht im Vorverkauf für diesen 
Zeitraum und bei anderen Verkaufskanälen. 
Die TagesKarte gilt für beliebig viele Fahrten am Tag mit Bus, 
Bahn und Stadtbahn bis Betriebsschluss in den frühen Morgen-
stunden des Folgetages in der jeweiligen Preisstufe. Weitere Infos 
unter www.rvf.de.

Polizeipräsidium 
Freiburg

Telefon-Hotline des Polizeipräsidiums Freiburg zum 
„Tag des Einbruchschutz“ am Montag, 31.10.2022
Pünktlich zu Beginn der Herbsttage steigen erfahrungsgemäß 
die Zahl der Wohnungseinbrüche. Sehr oft brechen die Täter über 
wenig abgesicherte und nicht einsehbare Terrassentüren oder 
Fenster ein; Schäden von mehreren tausend Euro sind hierbei 
keine Seltenheit.
Ein Einbruch in den eigenen vier Wänden bedeutet für viele Men-
schen, ob Jung oder Alt, einen großen Schock. Dabei machen den 
Betroffenen die Verletzung der Privatsphäre, das verloren gegan-
gene Sicherheitsgefühl oder auch schwerwiegende psychische 
Folgen, die nach einem Einbruch auftreten können, häufig mehr 
zu schaffen als der rein materielle Schaden.
Dass man sich davor schützen kann, zeigt die Erfahrung der 
Polizei. Fast die Hälfte der Einbrüche bleibt zwischenzeitlich im 
Versuchsstadium stecken; nicht zuletzt wegen sicherungstechni-
scher Einrichtungen.
Am Montag, 31.10.2022, in der Zeit von 14:00 Uhr bis 19:00 
Uhr, richtet das Polizeipräsidium Freiburg anlässlich des „Tag des 
Einbruchschutzes“ eine Telefon-Hotline ein.
Hier informieren und beraten die Spezialisten der Kriminalpoli-
zeilichen Beratungsstelle unter der Hotline-Nr. 07641/582-300 
rund um das Thema Einbruchschutz.
Neben einer telefonischen Beratung wird auch eine kostenlose, 
produktneutrale Beratung und individuelle Sicherheitsberatung 
bei den Bürgern zuhause durchgeführt. Terminvereinbarungen 
erfolgen ebenfalls über die o. a. Telefon-Nummern oder per E-
Mail unter: freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de.
Weitere Informationen, Tipps und Trends zum Thema Einbruch-
schutz erhalten Sie auch unter: 
www.k-einbruch.de oder www.polizei-beratung.de.

Unfallkasse Baden-Württemberg

Tag der Schülersicherheit 2023:  
Jetzt bis zum 16. Dezember 2022 bewerben!
Schulen können ab sofort ihr Projekt für mehr Sicherheit und Ge-
sundheit beim Best-Practice-Wettbewerb einreichen.
Sichere und gesunde Schülerinnen und Schüler – das ist unser 
Ziel! Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) führt gemein-
sam mit dem Kultusministerium und dem Innenministerium den 
Schulwettbewerb „Tag der Schülersicherheit“ durch und setzt 
sich damit für eine gesunde Lernumgebung und einen sicheren 
Schulweg ein. Jedes Jahr werden Projekte von Schulen für Schu-
len ausgezeichnet, die Vorbildcharakter haben und wegweisend 
sind. Auf die zehn Gewinnerschulen wartet ein Preisgeld von je 
2.000 Euro. Besonders herausragende Ideen werden darüber 
hinaus von einem Filmteam dokumentiert und in einem kurzen 
Trailer festgehalten.
Noch bis zum 16. Dezember können sich Schulen aus ganz Ba-
den-Württemberg bewerben. Kreativität, Innovation und Nach-
haltigkeit sind keine Grenzen gesetzt: Eingereicht werden kön-
nen bereits bestehende Projekte, aber auch Projekte, mit deren 
Umsetzung die Schule gerade begonnen hat – von klassischen 
Themen wie Verkehrssicherheit, Bewegung & Fitness und Schul-
sanitätsdienst bis hin zu Ernährung, Resilienz, Sucht, Umgang mit 
digitalen Medien oder Gewaltprävention. Das Projekt sollte mög-
lichst die gesamte Schule und nicht nur einzelne Klassen umfas-
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sen. Deshalb erfolgt die Bewerbung durch die Schule.
Die UKBW freut sich über Bewerbungen bis zum 16. Dezember 
2022 per E-Mail an machmit@ukbw.de.
Informationen zum Schulwettbewerb und möglichen Themen-
schwerpunkten sowie der digitale Bewerbungsbogen finden sich 
unter https://www.ukbw.de/tag-der-schuelersicherheit/.

Freiwillige Feuerwehr Gutach im Breisgau

FFW Abt. Bleibach

Feuerwehr Probe 31.10.2022
Probe der FFW Abteilung Bleibach. Treffpunkt 19:45 Uhr Gerätehaus.

Jahreshauptversammlung 2022 der Feuerwehr Gutach, 
Abteilung Bleibach, am 05.11.2022
Die Jahreshauptversammlung für die Geschäftsjahre 2020/2021, der 
Feuerwehr Gutach, Abteilung Bleibach, findet am 05.11.2022 um 
20:00 Uhr im Bürgersaal, Bahnhofstraße 1, 79261 Bleibach statt.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den Abteilungskommandanten
2.  Gedenken an die verstorbenen Kameraden
3.  Bericht des Abteilungskommandanten
4.  Bericht des Schriftführers
5.  Bericht des Kassenverwalters
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Entlastung des Kassenverwalters
8.  Benennung der Kassenprüfer
9.  Entlastung des Ausschusses
10.  Ehrungen und Beförderungen
11.  Grußworte der Gäste
12.  Wünsche und Anträge

Kindergarten und Schulnachrichten

SBBZ Elztal-Schule

Apfelsaftverkauf
Die Schülerfirma des SBBZ Elztal-Schule hat auch in diesem Jahr 
auf den umliegenden Feldern und Wiesen Äpfel geerntet und Ap-
felsaft pressen lassen.
Bitte unterstützen Sie unsere Schüler, indem Sie frisch gepressten 
Saft kaufen. 5 Liter kosten 10,00 Euro.
Das Geld dient zu 100 Prozent der Finanzierung von Lerngängen 
und Schullandheimaufenthalten.
Sie können zu gewöhnlichen Schulöffnungszeiten gerne vorbei-
kommen und Apfelsaft erwerben.
Für die SMV Ihr Andreas Beuttler

Förderung
Für die Förderung unserer Schülerinnen und Schüler suchen wir 
für das kommende Schuljahr Lesepatinnen und Lesepaten.
Die Förderung findet nach Absprache unterrichtsbegleitend am 
Vormittag in Einzelbetreuung statt. Dafür können Sie mit der 
Schule eine Aufwandsentschädigung vereinbaren.
Weiterhin suchen wir auch interessierte Bürgen, die im Rahmen 
unserer Mittagsbetreuung ein Angebot in einer Kleingruppe an-
bieten können.
Wenn Sie Interesse haben melden Sie sich gerne bei der Schule 
unter krep@gutach.de oder beuttler@gutach.de
Andreas Beuttler, Schulleiter

Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Mittleres
Elz- und Simonswäldertal

Kirchliche Mitteilungen
29.10.2022 – 06.11. 2022

Sa., 29.10., Samstag der 30. Woche im Jahreskreis 
10:00 Gutach     Herbstgruppenstunde für alle Mi-

nistranten der SE
18:30 Bleibach     Eucharistiefeier am Vorabend – 1. 

Seelenamt Andrea Hug / Maria Fi-
scher

So., 30.10, 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09:00 Obersimonswald   Eucharistiefeier – mit Totenge-

denken
10:30 Gutach    Eucharistiefeier
Mo., 31.10., Montag der 31. Woche im Jahreskreis 
16:00 Untersimonswald  Rosenkranz
17:00 Bleibach    Rosenkranz
Di., 01.11. - ALLERHEILIGEN 
09:00 Siegelau     Hochamt zu Allerheiligen – mit 

Totengedenken u. anschl. Gräber-
besuch

10:30 Bleibach     Hochamt zu Allerheiligen mit To-
tengedenken

10:30 Untersimonswald   Hochamt zu Allerheiligen – mit 
Totengedenken u. anschl. Gräber-
besuch

14:00 Gutach     Gräberbesuch – mitgestaltet von 
der Werkkapelle Gütermann

Mi., 02.11. - ALLERSEELEN 
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa 
08:00 Obersimonswald  Eucharistiefeier
18:30 Gutach     Eucharistiefeier – mit Totenge-

denken
Do., 03.11., Donnerstag der 31. Woche im Jahreskreis 
08:00 Bleibach    Laudes
18:00 Siegelau    Rosenkranz
18:30 Siegelau    Eucharistiefeier
Fr., 04.11. - Heiliger Karl Borromäus, Bischof von Mailand 
(1584)  
17:00 Bleibach    Rosenkranz
Sa., 05.11., Samstag der 31. Woche im Jahreskreis 
17:30 Gutach    Beichte
18:30 Gutach     Eucharistiefeier am Vorabend – 

Anneliese u. Willi Licht / Berta u. Her-
mann Hug, Julia Schoch / Johanna, 
Berta, Karl u. Franz Moser (JM) / Karl 
u. Waltrudis Gehl / Rudolf u. Maria 
Hug (JM)

So., 06.11., 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09:00 Siegelau     Eucharistiefeier – Familiengot-

tesdienst – mit Ministrantenverab-
schiedung – Frieda Meier, Rosema-
rie u. Wilhelm Nopper

10:30 Wildgutach    Eucharistiefeier – Patrozinium St. 
Hubertus – mitgestaltet von den 
Jagdhornbläsern aus St. Märgen

12:00 Bleibach    Taufe: Flora Weber (B), Eve Black (B)

Pfarrbüros Gutach und Simonswald
Das Pfarrbüro Gutach bleibt am Montag, 31.10.2022 geschlossen.
Am Montag, 07.11.2022 ist das Büro in Simonswald geschlossen.

Gedenken der Verstorbenen des letzten Jahres
In den Gottesdiensten zu Allerheiligen wird in besonderer Weise 
der Verstorbenen des letzten Jahres gedacht.
Im Gottesdienst wird eine Kerze entzündet, die nach dem Gottes-
dienst an die Grabstelle der Verstorbenen gebracht werden kann. 
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Außerdem können Sie das kleine Gedenkkreuz in Erinnerung an 
die Verstorbenen mit nach Hause nehmen.

Gemeinsamer Gräberbesuch
Im Anschluss an die Gottesdienste zu Allerheiligen mit dem Ge-
denken an die Verstorbenen werden gemeinsame Gräberbesu-
che stattfinden.
Am Sonntag, 30.10.2022, in Obersimonswald, an Allerheiligen, 
01.11.2022, in Siegelau und Untersimonswald, jeweils nach dem 
Gottesdienst.
In Bleibach wird das Gedenken für alle Verstorbenen an Allerhei-
ligen, 01.11.2022 im Gottesdienst sein.
In Gutach an Allerheiligen, 01.11.2022, um 14 Uhr auf dem Fried-
hof mit Begleitung durch die Werkkapelle Gütermann.

Herzliche Einladung zum Lebendigen Adventskalender
Das Familiengottesdienst-Team Bleibach lädt diesen Advent zu 
einem Lebendigen Adventskalender ein. Beim „Lebendigen Ad-
ventskalender“ treffen sich Menschen an den 24 Tagen bis Weih-
nachten immer um 18 Uhr bei sogenannten „GastgeberInnen“ 
zuhause oder an anderen Orten, wie z. B. vor öffentlichen Gebäu-
den, in der Kirche, ... Dabei gestalten die GastgeberInnen einen 
besinnlichen Impuls von ca. 20 Minuten. Beispiele für einen sol-
chen Impuls können sein: Lieder singen, eine Geschichte hören, 
Impulsgedanken, gemeinsames Gebet oder ...
Anregungen, Vorlagen und Hilfe zu den Impulsen bekommen Sie 
vom Familiengottesdienst-Team Bleibach (Sina Gutjahr, Katrin 
Weber und Stephanie Gairing). 
Die Gastgeber können Familien, Einzelpersonen, Vereine, Chö-
re, Firmen am Ort, Behörden, Gruppen, wer auch immer … sein. 
Haben Sie Lust, einen Tag des Lebendigen Adventskalenders zu 
gestalten? Dann Anmeldung ausfüllen (Infoflyer mit Anmeldeab-
schnitt finden Sie unter www.kath-semes.de zum Download oder 
am Schriftenstand in der Kirche St. Georg in Bleibach) und in den 
Briefkasten beim Pfarrhaus in Bleibach (Schulstraße 2) einwerfen 
und zur Absprache eines Termins (Tag) für den Lebendingen Ad-
ventskalender oder bei Fragen sich bitte telefonisch an Sina Gut-
jahr (0 76 85 - 91 36 80) wenden. 
Wir freuen uns auf viele Gastgeberinnen und Gastgeber, damit 
wir gemeinsam durch den Advent gehen können!
Herzliche Grüße, das Familiengottesdienst-Team Bleibach Sina Gut-
jahr, Katrin Weber und Stephanie Gairing

Pfarrbüro Gutach, Alexanderstr. 9, 79261 Gutach
Mo./Di./Do.: 10 – 12 Uhr u. Mi.: 16 – 18 Uhr, Tel.: 07681/7113
Pfarrsekretariat: Anita Gehring
pfarrbuero.gutach@kath-semes.de
Pfarrer Rolf Paschke Tel. 07681/4943667
rolf.paschke@kath-semes.de
Pater Thomas, Tel.: 07685/9139635, pater.thomas@kath-semes.de
Diakon Günter Hin, guenter.hin@kath-semes.de

Pfarrbüro Simonswald, Kirchstr. 8, 79261 Untersimonswald
Mo./Do.: 9 – 11.30 Uhr u. Di.: 16 – 18 Uhr, Tel.: 07683/246
Pfarrsekretariat: Lucia Emmanuel
pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de
Pastoralreferentin Eva Baumgartner, Tel.: 07683/919842
eva.baumgartner@kath-semes.de
Gemeindereferentin Bernadette Lehrer-Weber, Tel.: 07683/919842
bernadette.lehrer@kath-semes.de
Homepage: www.kath-semes.de
Konto Nummer. IBAN DE94 6805 0101 0023 0060 74

Evang. Paul-Gerhardt-Gemeinde
Kollnau-Gutach

Termine der ev. Kirchengemeinde Kollnau-Gutach

Donnerstag, 27.10.
19:00 Uhr -  Bibelgesprächskreis (Leitung Fr. Scherle)
Sonntag, 30.10.
10:00 Uhr -   Gottesdienst in der ev. Kirche Kollnau mit an-

schließendem Kirchkaffee, mit Diakon i. R. Rein-
hard Losch

Montag, 31.10.
19:00 Uhr -   Gottesdienst zum Reformationstag in der ev. 

Kirche Kollnau, mit Pfarrer Ulrich Henze
Sonntag, 06.11.
10:00 Uhr  -   Gottesdienst mit Vorstellung der 

Konfirmand*innen in der ev. Kirche Kollnau, mit 
Pfarrer Ulrich Henze

17:00 Uhr  -   Konzert „Festliches für Orgel und Trompete“ in 
der ev. Kirche Kollnau, Prof. Carsten Klomp (Orgel) 
und Rudolf Mahni (Trompete)

Vereinsnachrichten

Offener Treff

Neu! Offener Treff – Textiles Werken – in Gutach-Siegelau Neu!
Dienstags 14:00 bis 17:00 Uhr; 
nächster Termin: 8. November 2022
Wer gerne seine Kreativität in Hand-Arbeiten wie Quilten, Sti-
cken, Häkeln, Stricken, Hand- oder Maschinen-Nähen mit ande-
ren Menschen teilen möchte, ist herzlich willkommen.
Wir möchten uns gegenseitig inspirieren, Mut machen, unsere 
„Ideen“ erzählen und natürlich das „Geschaffene“ zeigen.
Tag und Uhrzeit sind noch variabel – das möchten wir gerne mit 
Euch besprechen!
Bitte meldet Euch per Fon oder Mail Barbara Angelé Tel. 07685-
9084070 / hallo@barbara-angele.de oder kommt einfach vorbei 
– ins Haus der Vereine Talstraße 40, 79261 Gutach im Breisgau

AC Gutach-Bleibach e.V.

Derbyniederlage in Furtwangen
Am vergangenen Samstag kam es im letzten Hinrundenkampf 
zum Derby gegen den KSK Furtwangen. Im Leichtgewicht konn-
te man durch einen 7:0-Punktsieg von Kovacs Buda gut in den 
Kampf starten. Hauchdünn musste sich dafür der aufgerückte 
Moritz Bettge im Schwergewicht geschlagen geben. Der wieder-
genesene Evazali Ahmadi zeigte sich wie wenn ihm nie etwas ge-
fehlt hätte und erkämpfte einen technischen Überlegenheitssieg. 
Josef Kempf musste sich dem starken Felix Pfaff mit 5:0-Punkten 
geschlagen geben. Johannes Fischer konnte gegen den Freistil-
spezialist Mihai Esanu lediglich für einen kurzen Angstmoment 
sorgen, musste sich aber am Ende technisch überlegen geschla-
gen geben. Nach der Pause konnte Rainhold Kratz einen unge-
fährdeten Überlegenheitssieg erkämpfen. Anschließend musste 
sich Maxim Malzew gegen den erfahrenen Aurelian Leciu klar 
geschlagen geben. Igor Gruneschow lieferte sich einen Kampf 
auf Augenhöhe bevor er in der letzten Minute durch Risikoversu-
che für die Mannschaft den Kampf hergab. Martin Rieder musste 
sich im vorletzten Kampf chanchenlos geschlagen geben. Damit 
konnte Alexandru Viorel Antons Überlegenheitssieg im letzten 
Duell nichts mehr am Ergebnis ändern und man verlor mit 18:14. 
Damit schließt der AC Gutach-Bleibach die Hinrunde auf Platz 6 
von 10 ab. Man darf gespannt sein was die Rückrunde noch brin-
gen wird da die ein oder andere Gewichtsklasse, aufgrund des 
Stilartwechsels, anders besetzt sein wird.

Bürgertreff Sonnenkeller Bleibach e.V.

Eröffnung Bürgertreff im Sonnenkeller  
am 29./30./31. Oktober 2022
Herzliche Einladung zur Eröffnung des „Bürgertreff im Sonnen-
keller“ am letzten Oktoberwochenende. Mit einem feierlichen 
Rahmenprogramm wollen wir mit allen Interessierten unser Ein-
weihungsfest feiern.
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Die Eröffnung findet am Samstag, 29.10.2022 um 19:30 Uhr 
statt. Nach Grußworten von Bürgermeister Sebastian Rötzer über-
gibt Eigentümer Klaus Wehrle den Sonnenkeller an die Vorsitzen-
de des neuen Bürgertreff-Vereins Franzi Stövhase. Anschließend 
erfolgt die Weihe der Räumlichkeiten durch Pfarrer Rolf Paschke.
Ab 20:00 Uhr rockt die Band „AwwAh“ den Sonnenkeller.
Am Sonntagvormittag starten um 10:30 Uhr die „Millibach 
Musikanten“ mit knackiger Blasmusik. Für das leibliche Wohl 
sorgt die Metzgerei Schuler u. a. mit Grillwurst und Pommes. Den 
Nachmittag gestaltet musikalisch das „Bergacker-Duo“ bei Kaffee 
und Kuchen.
Der Montag, 31.10.2022 steht für Jung und Alt ganz im Zeichen 
von „Halloween“.
Ab 15:00 Uhr gibt es Kinderschminken, Bastelaktionen und Aqua-
rellmalereien.
Zur Abrundung des Abends spielt ab 19:00 Uhr das Duett „Ge-
meinsam eins – Musik für die Seele“.

DRK Ortsverein
Gutach-Bleibach e.V.

Altpapiersammlung am 12.11.2022
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Samstag, 12.11.2022 sammelt der DRK-Ortsverein Gutach-
Bleibach Altpapier. Bitte legen Sie das Altpapier gebündelt und 
gut sichtbar an den Straßenrand. Nicht gesammelt werden Kar-
tonagen und geschreddertes Papier.
Ihr DRK-Ortsverein Gutach-Bleibach

 
 Foto: Marion Kölbel

Jugendrotkreuz
Jugendrotkreuz Gutach-Bleibach
Das Jugendrotkreuz Gutach-Bleibach freut sich, ab sofort wieder 
Gruppenstunden anbieten zu können. In den neusanierten Räu-
men in der Turn- und Festhalle Bleibach finden wie folgt unsere 
Gruppenstunden statt:
Gruppe 1 – Junior (6 – 10 Jahre)
Mittwochs (ungerade Kalenderwochen!) ab dem 26.10.2022 
von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr
Gruppe 2 – Teens (12 – 16 Jahre)
Mittwochs (gerade Kalenderwochen!) ab dem 19.10.2022 
von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
11-jährige Kinder nehmen bitte Kontakt mit uns auf unter: Wen-
cke Heß (0151-65191726) oder Marion Kölbel (0160-94438371) 
oder unter jrk@drk-gutach.de.
Interessierte Kinder und Jugendliche dürfen zu den obigen Zei-
ten gerne zum Reinschnuppern vorbeischauen.
In den Ferien finden grundsätzlich keine Gruppenstunden statt.
Euer JRK Gutach-Bleibach

Golfclub Gütermann Gutach e.V.

Großzügige Spende an den Kinderschutzbund Waldkirch
Am Sonntag, 25. September 2022 fand die feierliche Übergabe 
des Schecks über 3500 Euro an Silvia Kraus zugunsten des Kin-
derschutzbunds Waldkirch statt. Dieser Betrag war bei unserem 

Charity-Gourmet-Cup am 14. August, bei dem 107 Teilnehmer 
mitspielten, zusammengekommen. Zahlreiche Helfer, Spender 
und Sponsoren halfen dabei mit, diesen Tag zu einem ganz be-
sonderen Event zu gestalten und so den stattlichen Betrag ein-
zunehmen.
Wir freuen uns, den Kinderschutzbund Waldkirch mit dieser 
Spende zu unterstützen!
Golfclub Gütermann Gutach

 
 Foto: Golfclub Gütermann

Narrenzunft „Johlia vom Vögelestei“ e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 11.11.2022
Die Narrenzunft Johlia vom Vögelestei 1925 Gutach im Breisgau 
e.V. lädt am Freitag, den 11.11.2022 um 20:11 Uhr zur diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung in die Gaststätte „Schönwasener 
Hof“ in Gutach ein.
Alle Mitglieder der Narrenzunft sind herzlich willkommen.
Die Tagesordnungspunkte sind:
1.  Begrüßung durch den Oberzunftmeister
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.  Totenehrung
4.  Bericht des Oberzunftmeisters
5.  Tätigkeitsbericht des Schriftführers
6.  Tätigkeitsbericht des Kassierers
7.  Bericht der Kassenprüfer
8.  Entlastung des Kassierers
9.  Wahl neuer Kassenprüfer
10.  Informationen zur Jugendarbeit
11.  Entlastung der Vorstandschaft
12.  Narrenratswahlen
13.  Vorstandswahlen (Oberzunftmeister & Schriftführer)
14.  Ehrungen
15.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge sowie Wortmeldungen
Anträge sind schriftlich bis zum 28.10.2022 bei Schriftführer Jo-
chen Wolf, Herrenweg 1, 79261 Gutach einzureichen.
Die Narrenzunft Johlia vom Vögelestei 1925 Gutach im Breisgau 
e.V. freut sich auf Ihr Kommen.
Es gelten die allgemeinen Vorgaben der Corona-Verordnung des 
Landes Baden-Württemberg.
Wir bitten Sie herzlich um Ihre Mithilfe und Einhaltung der Hygi-
enemaßnahmen.
Der Narrenrat mit Oberjohlis
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Aus den Nachbargemeinden

Tourist-Information Freiamt am 31. Oktober zu
Die Tourist-Information Freiamt hat am 31. Oktober 2022 ge-
schlossen.

Hallenbad und Sauna im Kurhaus Freiamt am 3./4. Novem-
ber geschlossen
Das Hallenbad und die Sauna im Kurhaus Freiamt haben am 3. 
und 4. November 2022 aufgrund von Umbauarbeiten geschlos-
sen.

Minigolf am Kurhaus Freiamt: Saisonabschlussaktion
Zum Saisonabschluss gibt es beim Minigolf am Kurhaus Freiamt 
eine besondere Aktion. Vom 29. Oktober bis 1. November 2022 
kostet der Eintritt nur 1 Euro pro Person. Eis am Stiel sowie kühle 
Getränke gibt es zudem zum halben Preis.
Die Minigolfanlage hat täglich von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. 
Bei schlechten Wetterverhältnissen bleibt sie geschlossen. Letzter 
Einlass ist eine Stunde vor Schluss. Ab 2. November 2022 befindet 
sich die Minigolfanlage im „Winterschlaf“. Für u.a. Schulklassen, 
Gruppen oder Kindergeburtstage kann gerne nach vorheriger 
Anfrage geöffnet werden. Weitere Informationen erhalten Inter-
essierte bei der Tourist-Information Freiamt.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Quetsch-Kartoffeln
Kartoffeln sind regional, lecker und günstig. Unser Quetsch-
Kartoffel-Rezept von Ernährungswissenschaftlerin Dr. Stefa-
nie Ackermann beweist es.
Portionen: 2
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Stefanie Ackermann

Zutaten
• 400 g Kartoffeln, klein, vorwiegend festkochend
• etwas Olivenöl (nativ extra)
• Fleur de Sel
• Pfeffer aus der Mühle
• Rosmarin und/oder Thymian (frisch oder getrocknet)

Zubereitung
1. Kartoffeln säubern und mit Schale bissfest kochen.
2. Den Backofen auf 200 °C vorheizen. Backpapier auf ein Back-

blech geben und etwas Olivenöl darauf geben.
3. Die Kartoffeln einzeln auf das Backpapier legen und mit ei-

nem Kartoffelstampfer etwas plattdrücken, sodass sie noch 
ca. 1 cm hoch sind.

4. Mit etwas Olivenöl einpinseln und mit Salz, Pfeffer und Kräu-
tern würzen.

5. Quetsch-Kartoffeln im Backofen für ca. 20 – 25 min backen.
Tipp: Dazu passt beispielweise hervorragend Kräuterquark und 
(Grill-)Gemüse, letzteres kann direkt im Ofen mitgegart werden, 
dabei Garzeit beachten.
Zum Beispiel Paprika und Zucchini in grobe Stücke schneiden, 
Kirschtomaten halbieren, alles mit Olivenöl und etwas Salz bepin-
seln und nach 5 – 10 min neben die Kartoffeln aufs Backpapier 
geben und bissfest garen.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Herbstwind
Im frischen Wind
die Blätter fliegen

bis sie auf der Erde liegen
In der Sonne
fröstelst du

schaust dem Tanz
der Blätter zu

Bald schon
sind die Bäume nackt

und der Herbst
die Koffer packt

Brigitte Thiessen

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.
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Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb Suchwort in den Stores: „Nussbaum“

Jetzt downloaden und
nichtsmehr verpassen.

NUSSBAUM – Die App von Nussbaum Medien

Halten Sie sich auch mobil über
Ihren Ort auf dem Laufenden.

Die NUSSBAUM-App bietet Ihnen einen
Überblick über das Geschehen in

Gutach im Breisgau und der Umgebung.

Der Veranstaltungskalender hält Sie
stets über Kultur, Musik, örtliche Feste

und andere Events aus Gutach im Breis-
gau und der Region auf dem Laufenden.
Mit der Einführung der NUSSBAUM-App
in weiteren Städten und Gemeinden kom-

men stetig neueVeranstaltungen hinzu.

FürKultivierte.
Gutach imBreisgau

in einerApp.
Jetzt Neues entdecken.
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EIN BESONDERER TAG
FÜR EHRENAMTLICH ENGAGIERTE
Forum für Gesellschaftlichen Zusammenhalt in Baden-Baden

Plattform bieten, Netzwerke schaffen und
denFokusaufdasEhrenamt legen.Daswa-
ren die Ziele des Forums für Gesellschaft-
lichen Zusammenhalt, das Nussbaum
Medien am 14. Oktober in Baden-Baden
veranstaltet hat. Spannende Diskussions-
runden, informative Workshops und der
Austausch auf dem Marktplatz des Enga-
gements brachten über den Tag mehr als
1.000 Vertreter verschiedenster Vereine
und Organisationen des Ehrenamts aus
ganz Baden-Württembergmiteinander ins
Gespräch. Schirmherrin der Veranstaltung
war Deutschlands ehemalige Bildungsmi-
nisterin Annette Schavan. Eingebettet war
dieVeranstaltung in einen eindrucksvollen
künstlerischen Rahmen.

In seiner Begrüßung betonte Initiator
Klaus Nussbaum seine Überzeugung, dass
eine Gesellschaft ohne Ehrenamt nicht
funktionieren könne. Dieses Engagement
unterstütze Menschen in allen Lebens-
bereichen und Lebensphasen. „Ehrenamt
ist gelebte Solidarität“, unterstrich Nuss-
baum. Umes zu stärken, sei es notwendig,
die Freiwilligen und Ehrenamtlichen zu
unterstützen, zu vernetzen und für die Ge-
sellschaft sichtbar zu machen. Dazu solle
das Forum für Gesellschaftlichen Zusam-
menhalt beitragen. Nussbaum schloss mit
demAufruf:„LassenSieunsgemeinsaman
einer besserenWelt arbeiten!“

Das anschließende Symposium,moderiert
von Evelin König, stieß bei den Teilneh-
menden auf Begeisterung. „Man merkt, in
dieser Veranstaltung steckt viel Liebe zum
Detail“, berichtete eine Ehrenamtliche aus
Heidelberg.

Prof. Monika Grütters, MdB, rückte in ihrer
Keynote die Bedeutung der Kultur für den
gesellschaftlichen Zusammenhalt in den
Vordergrund. Kultur an sich sei Ausdruck
von Humanität, so Grütters. Auch in den
drei folgenden Diskussionsrunden wurde
die Dringlichkeit des Themas Zusammen-
halt deutlich: „Man kann es nicht in Worte
fassen, dass eigentlich alle spüren, dass
sich in der Gesellschaft etwas negativ ver-
ändert hat, dass alle an sich denken und
nicht an das Wir“, merkte Heinz Janalik,
Ehrenpräsident des Badischen Sportbun-
desNord, an. Für denZusammenhalt sei es
notwendig, wieder „die Verbindung zwi-
schen dem Ich und demWir” zu schaffen.
Menschen müssten, um sich zu engagie-
ren, mit„Herz, Kopf und Hand“ dabei sein.
Dafür benötige es den Austausch unterei-
nander, die Motivation, „Orte des Zusam-
menhalts“, aber auch den angemessenen
Dank derer, die vom Ehrenamt profitieren.
Hierin waren sich die Diskutierendenweit-
gehend einig.

Der Marktplatz des Engagements ermög-
lichte es zahlreichen Initiativen, sich und
ihr Engagement vorzustellen. Die Auswahl
der anwesenden Organisationen zeigte
dabei, in wie vielen gesellschaftlichen Be-
reichen sich Ehrenamtliche einbringen.
Der Schutz unserer Wälder, die Förderung
benachteiligter Kinder oder die Stärkung
von Medienkompetenz und Demokratie
– egal welches Herzensthema eine Orga-
nisation verfolgte, das Forum bot ihnen
an insgesamt 21 Marktständen eine Platt-
form. VierWorkshops zu Themen wie zum
Beispiel zu Berufsgenossenschaften und
Bürgerbeteiligung mit ausgewählten Re-
ferierenden zeigten, wie viel Menschen

bewegen können, wenn sie gemeinsam
an einem Ziel festhalten. Die Referentin
Kira Hoffmann vom Bürger:innenrat Klima
Freiburg etwa bezeichnete ihre ehren-
amtliche Tätigkeit als Möglichkeit, echte
Gemeinschaft zu erleben. „Es ist schön,
alle Bevölkerungsschichten zu erreichen“,
freute sie sich.

Zwischen den einzelnen Programmpunk-
ten konnten die Gäste beim Mittagessen
oderbeiKaffeeundKuchenmiteinander in
Kontakt tretenund sich vernetzen.DieTeil-
nehmenden zeigten sich in Gesprächen
vom Ablauf und Inhalt der Veranstaltung
begeistert: „Organisation und Information
sind top“, urteilte eine Besucherin.

Den krönenden Abschluss der Veran-
staltung bildete das Abendkonzert „Sans
Frontières – Grenzenlos für Frieden und
Freiheit“ mit Musikern der Hochschule für
Musik Karlsruhe. Die Bühnenshow samt
verschiedenen Performances und Bild-
schirmprojektion wurde konzipiert vom
Künstler Enno-Ilka Uhde. Zwischendurch
erfolgten kurze Beiträge von Schauspieler
und Tatort-Kommissar Richy Müller, der
sprachlich mit den Texten der interpretier-
ten Lieder spielte. Für die Veranstaltung
war zudem das ukrainische Tanzensemble
Pannochka eigens aus Lviv angereist.

In einem Grußwort zu Beginn des Kon-
zerts betonte Schirmherrin Annette Scha-
van die besondere Bedeutung von Musik
für den gesellschaftlichen Zusammenhalt:
„Musik ist die Sprache, die über alle Gren-
zen hinweg verstandenwird.“

„Der ganze Tag hat mich sehr bewegt. Die
große Resonanz zeigt, wie sehr unsere Ge-
sellschaft von einem stabilen Fundament
des gemeinsamen Miteinanders profitiert.
Das wollen wir künftig noch viel mehr
stärken und fördern!“, so Klaus Nussbaum
in seinem abschließenden Rückblick und
Ausblick.

Fotos: Tobias Arnold, Michael Lübke, Karin Mertens, Sina Sohn
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www.forum-gesellschaft-zusammenhalt.de

DANKE
an mehr als 1000 aktive
Gäste, die diesen Tag
zu einem besonderen
Tag gemacht haben.

DANKE
als 1000 aktiv

te, die diesen Tag



12  |  Anzeigen Mitteilungsblatt Gutach  •  26. Oktober 2022  •  Nr. 43

Es rumpelt und quietscht schon ganz gewal-
tig, bis der Rote Flitzer seinem Namen Ehre
macht. Aber wenn das Ge-
spann dann einmal sein Reisetempo erreicht
hat – maximal 90 km/h – laufen die Büssing-
Motoren in der Regel wie am Schnürchen.
Natürlich ist das nicht vergleichbar mit dem
heutigen Komfort einer Bahnfahrt, es rattert
immer noch ganz schön, Dieselgeruch liegt
in der Luft und Stoßdämpfer, wie sie moder-
ne Bahnen haben, sind auch Fehlanzeige. Da-
für tönt ab und zu laut und kräftig das Signal-
horn und weckt wohlige Nostalgiegefühle.
Und wenn sich Ohr und Geist dem Rhythmus
der Schienen angepasst haben, entschleu-
nigt das einfach ungemein.

WUNDERKINDER
Schienenbussewaren in derWirtschaftswun-
derzeit der 1950er im Bahnverkehr allgegen-
wärtig. Vor allem auf Kurzstrecken waren sie
das, was heute die modernen S-Bahn-Wagen
sind. Alltägliche Transportmittel. Heute ste-
hen die Züge, die genauso aussehen, wie sie
heißen–ebenwieeinOmnibusaufSchienen–,
in Museen oder werden von Vereinen in
Schuss gehalten.

NICHT AUF DEM ABSTELLGLEIS
Der Rote Flitzer ist einer von ihnen. Doch
anders als viele seiner Zeitgenossen zählt
er noch lange nicht zum Alteisen. Mehrmals
pro Saison rollt die aus bis zu fünf Wagen

bestehende Schienenbusgarnitur aus der
Eisenbahner-Stadt Kornwestheim hinaus ins
Ländle zu liebevoll zusammengestellten Aus-
flugsfahrten. Beim Förderverein Schienen-
bus e.V. kümmern sich die Mitglieder um den
vereinseigenen Fuhrpark. Peter Paga ist einer
von ihnen. Als „Schreibtischtäter“ kannte er
Eisenbahnen „eigentlich nur von Märklin“,
wie er gesteht. Als er gefragt wurde, ob er die
Pressearbeit des Vereins übernehmen wolle,
sagte er sofort zu. Und fand schnell Gefallen
am Hobby-Eisenbahnerdasein.

AUF DER SCHIENE
Auf den Fahrten schlüpft er dann auch gern
selbst in die Uniform des Zugbegleiters.
Auch Beate Blaschke und Jürgen Kraft lie-
ben den Rollentausch mit ihren Alltagsjobs.
Mindestens viermal im Jahr besteigen auch
sie den Roten Flitzer, kontrollieren Fahrkar-
ten und versorgen die Passagiere mit Snacks
und Getränken. Sogar eine Theke findet sich
im Beiwagen, am Tresen kommen die beiden
schnell ins Gespräch mit den Gästen.

PROFIS AMWERK
Ganz vorn im Führerstand sind allerdings die
Profis zugange. Für Fahrten auf öffentlichen
Strecken gelten bei der Bahn strenge Regeln:
Neben einer speziellen Zulassung für den je-
weiligen Zugtyp müssen die Fahrzeugführer
mindestens 200 Stunden Erfahrung aufwei-
sen, und auch Streckenkenntnis ist gefragt.

Dafür gibt’s analoges Fahrgefühl fernab
digitaler Steuertechnik.

Die Passagierliste reicht vom Eisenbahner im
Ruhestand über Großeltern mit Enkelkindern
bis hin zu Wochenendausflüglern. Sie müssen
eigentlich nur eines mitbringen: Zeit. Unter-
wegs kann es immer mal wieder vorkommen,
dass die Bahn einen Halt macht, um einen
planmäßigen Zugpassieren zu lassen. Belohnt
wird die Geduld mit tollen Panoramablicken
aus frisch geputzten Scheiben; dank klappba-
rer Lehnen sitzt man immer in Fahrtrichtung.

EINSTEIGEN, MITFAHREN
Wer jetzt Lust bekommen hat, mal mitzufah-
ren: Fahrten bietet der Verein ganzjährig an.
Ob an den Bodensee, in den Schwarzwald
oder zu den Weihnachtsmärkten im Land.
Meist ist früh Aufstehen angesagt, aber das
lohnt sich. (jr)

Foto: Schienenbus_eV

DURCHS LÄNDLE FLITZEN: UNTERWEGS MIT DEM ROTEN FLITZER

FREIZEIT

Auf unsererAusflugszielseite finden Sie die
Termine für Sonderfahrten 2022 sowiewei-
tere Infos vom Förderverein Schienenbus
zum Roten Flitzer (mit Video). Dort gibt es
auch einen Nachlass für Nussbaum Abon-
nenten auf die Fahrt und einen Getränke-
gutschein. Entweder über den QR-Code

oder auch hier:
https://lokalmatador.net/roter-flitzer/

BaWue-Seite1

Über die Dreisam:
Auch im Süden des Landes ist
der Rote Flitzer unterwegs.

Foto: jr/NM

Hobby-Schaffner aus Leidenschaft: Beate Blaschke und
Jürgen Kraft tauschen gern Alltagskleidung gegen ihre
Zugbegleiteruniform.

Immer die Nase vorn: Dank umklappbarer Sitze
geht der Blick aus den Panoramafenstern immer
in Fahrtrichtung.

Foto: jr/NM
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STELLEN

Sie sind Heilerziehungspfleger/in oder haben eine gleichwer-
tige Ausbildung? Sie suchen eine Arbeit, die Erfüllung bringt?
Dann sind Sie bei uns richtig! Für unseren ambulanten Pflege-
dienst suchen wir Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt mit
50-100%.
Unsere Mitarbeitenden sind uns wichtig! Doch dafür reicht
nicht nur ein sicherer Arbeitsplatz, gutes Geld für gute
Leistung, eine Reihe an Annehmlichkeiten und Benefits, auch
ihre Wünsche/Vorstellungen sind uns ebenso wichtig, wie ein
fairer Umgang. Möchten Sie unser tolles Team kennenlernen,
dann kontaktieren Sie uns.

Kontakt
Kirchliche Sozialstation St. Elisabeth e.V.

Pflegedienstleitung Frau Reis
Kirchstraße 16, 79183 Waldkirch

Tel. 07681/40720
Info@sozialstation-waldkirch.de
www.sozialstation-waldkirch.de

Die Handwerksbranche lei-
det unter einem ausgeprägten 
Fachkrä� emangel. Um die-
sem Mangel entgegenzuwir-
ken, sollten vor allem junge 
Leute angesprochen und vom 
Handwerk überzeugt wer-
den. „Viele junge Menschen 
wollen keinen Handwerks-
beruf ergreifen, weil sie ein 
geringes Gehalt und fehlende 
Wertschätzung befürchten“, 
erklärt Personalexperte Deniz 
 Akpinar. „Diese Vorurteile 
kann man aber ausräumen.“
1. Arbeit im Handwerk ist an-
strengend: Das gilt heutzutage 
nicht mehr, denn die Technik 
nimmt den Handwerkern die 
schwere Arbeit zu großen Tei-
len ab. Man arbeitet weniger 
mit den Händen und bedient 
stattdessen moderne Maschi-
nen. Zudem hat sich die Ge-
sundheitsvorsorge verbessert. 
Gegen Rückenleiden gibt es 
z.B. vorbeugende Maßnahmen. 
Da das Bewusstsein für ge-
sundheitliche Gefahren gestie-
gen ist, werden diese Gefahren 
konsequent angegangen.

2. Der Handwerksberuf ist nur 
für niedrige Schulabschlüsse 
geeignet: Dieses Vorurteil ist 
nicht richtig, weil das Hand-
werk schon immer eine an-
spruchsvolle Tätigkeit war. 
Die Ausbildung vermittelt 
heute zudem ein umfangrei-
ches technisches Wissen, ohne 
das handwerkliche Berufe 
nicht mehr ausgeführt werden 
können.
3. Handwerker werden 
schlecht bezahlt: Auch das gilt 
inzwischen längst nicht mehr. 
Bereits der Kampf um die 
Fachkrä� e sorgt zwangsläu-
� g für Lohnsteigerungen. Ein 
Handwerker verdient o�  mehr 
als ein studierter Betriebswirt.
4. Das Handwerk ist für 
Frauen ungeeignet: Das war 
 sicherlich einmal so, es hat 
sich aber grundlegend ge-
ändert. Frauen können im 
Handwerk mithalten und 
wollen das zunehmend auch. 
Rollenklischees gehören also 
längst der Vergangenheit an. 
(ots/fach.digital GmbH/red)

Handwerk: Experte entkräftet Vorurteile

Informationen über die Bereiche des Handwerks erhalten Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-370/

Für die Studie „Azubi-Recruiting 
Trends 2022“ wurden über 5.000 
junge Menschen befragt. Die 
 Ergebnisse vergangener Jahre 
 haben gezeigt, dass Eltern zu den 
„Top-In� uencern“ in der Phase 
der Berufswahl zählen. Tatsäch-
lich erhalten aktuell 40% der 
Ausbildungssuchenden elterliche 
Unterstützung beim Verfassen 
von Bewerbungen. Ausbildungs-
unterlagen und Bewerbungen 
geben also in vielen Fällen Aus-

kun�  über die Quali� kationen 
der Eltern. Die Mamas sind bei 
der Azubi-Unterstützung übri-
gens weit vorn: In den meisten 
Fällen erhalten Azubi-Bewerber 
mit elterlichem Support von bei-
den Teilen Unterstützung (43%). 
Bei 41% ist nur die Mama aktiv, 
die Papa-Variante ist mit 16% weit 
abgeschlagen. Nicht alle Azubi-
Bewerber haben also Helikopter-
eltern. (ots/u-form Testsysteme/
red)

Mama macht das schon

Finde Ausbildungsplätze auf www.azubibw.de

Der Terminus „Grüne Jobs“ 
ist international zu einem 
stehenden Begri�  für die Ver-
änderung in der Arbeitswelt 
im Rahmen des ökologischen 
Wandels geworden. Nach der 
De� nition der Internationa-
len Arbeitsorganisation (ILO) 
sind grüne Jobs alle Arbeits-
plätze, die Arbeit mit Um-
weltschutz verbinden. Es geht 
dabei also nicht nur um Jobs 
in neuen Branchen wie der er-
neuerbaren Energien und auch 
nicht nur um hochquali� zier-
te Berufe. Ebensowenig hat 
„grün“ in diesem Zusammen-
hang einen parteipolitischen 

Bezug. Nach der De� nition 
der ILO gilt für „grüne Jobs“: 
Sie reduzieren Verbrauch von 
Energie und Rohsto� en, ver-
meiden/senken Ausstoß von 
Treibhausgasen, verringern 
Müll und Verschmutzung, 
schützen und sanieren Öko-
systeme und Umweltleistun-
gen und fördern die Anpas-
sung an Klimawandel. Sowohl 
in der Privatwirtscha�  als 
auch bei kommunalen Unter-
nehmen gibt es grüne Jobs. 
(Kommunal Wiki der Hein-
rich Böll Sti� ung/red - CC 
BY-SA 3.0)

Grüne Jobs

Jobs aus der Region � nden Sie auch auf
www.jobsuche-bw.de

– An unsere Anzeigenkunden –

Geänderter Anzeigenschluss
aufgrund Allerheiligen

44Kalenderwoche

Anzeigenschlüsse, die auf Dienstag liegen, sind um einen
Tag nach vorne verlegt. Alle Mittwochs- und Donnerstags-
Anzeigenschlüsse bleiben unverändert.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
31.10. 01.11. 02.11. 03.11. 04.11. 05.11. 06.11.

www.nussbaum-medien.de
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Foto: Christine Balderas 2018/E+/Getty Images

HAPPY
HALLOWEEN
https://lokalmatador.net/halloween

Am31. Oktober, demTag vor Allerheiligen, ist Halloween. Dann steht das Neujahrsfest an – zumindest nach dem keltischen Kalender.
Samhain (gesprochen „saun“) ist eines der vier großen irisch-keltischen Feste und läutet die dunkle Jahreszeit ein. In der Nacht vom
31. Oktober auf den 1. November geistern Hexen, Vampire und Untote herum und vertreiben das Böse.

GruselspaßmitTradition

Und da es in den USA mehr
Kürbisse als Rüben gab, wurde
der Brauch von den irischen
Einwanderern kurzerhand an
diesen Umstand angepasst. Al-
lein in Deutschland kaufen Hal-
loweenfans rund 4600 Tonnen
Kürbisse.

Dekomit Gruselfaktor
Nicht nur in den USA leuchten
am 31. Oktober in fast jedem
Fenster Kürbisse, sondern auch
hierzulande. Dazu wird zu-
nächst einmal der Deckel aus
dem Kürbis ausgeschnitten und
anschließend mit einem Löf-
fel das Innere entfernt. Dabei
sollte man darauf achten, dass
die äußere Kürbiswand noch
etwa drei Zentimeter dick ist.
Nun lässt sich ein Gesicht oder
anderes Muster anhand einer
Schnitzvorlage leicht einschnit-
zen. Abschließend setzt man
eine Kerze oder ein Teelicht in
den Kürbis und fertig ist das
Gruselgesicht. Doch mit dem
Deko-Kürbis hat der Horror ge-
rade erst begonnen: Wenn sich
jetzt noch ein paar selbstgebas-
telte Fledermäuse und Skelette
aus schwarzem und weißem
Tonpapier dazu gesellen, wird
die Halloween-Deko erst rich-
tig gruselig. (Irland Information
Tourism Ireland/livingpress/red)

Halloweenkürbis schnitzen – so geht‘s:
https://lokalmatador.net/kuerbis-schnitzen

Halloween geht auf einen alten
irischen Totenbrauch zurück.
Man nahm an, dass die Seelen
der Verstorbenen in den dunk-
lenMonaten die Erde besuchen.
Irische Einwanderer brachten
das Fest schließlich in die USA,
wo es schnell in etwa denselben
Stellenwert erreichte wie der
Karneval in Deutschland: Jähr-
lich geben feierfreudige Ame-
rikaner fast 7 Milliarden Dollar
fürHalloweenaus.Aber auch im
deutschsprachigen Raum wird
das Fest immer beliebter. Für
Süßigkeitenhersteller ist Hallo-
ween nach Weihnachten und
Ostern der wichtigste Umsatz-
bringer des Jahres. Keine Frage,
der amerikanische Brauch, ver-
kleidet umherzuziehen und Sü-
ßigkeiten zu verlangen, ist auch

in Deutschland angekommen
und zu einem beliebten Kultfest
geworden – denn Spaß für Groß
und Klein bietet die Nacht der
leuchtenden Kürbisse allemal.

Das Fest der Kürbisse
Der Brauch mit dem orange-
farbenen Kürbisgesicht geht
auf einen Mann namens Jack
O’Lantern zurück, der es sich
einer irischen Erzählung zu-
folge sowohl mit Gott als auch
mit dem Teufel verscherzt hat-
te und weder in den Himmel
noch in die Hölle Eintritt fand.
Stattdessen erhielt er von Satan
höchstpersönlich eine ausge-
höhlte Rübe, in der sich glühen-
de Kohle befand, damit er sei-
nen Weg durch die dunkle Welt
wenigstens ausleuchten konnte.

Foto: Choreograph/iStock/Getty Images Plus

Gruselig aussehende Snacks
sorgen garantiert für schau-
rig-leckeren Genuss auf der
Halloweenparty und geben
der Deko den letzten Schliff.

Fingerfoodmal anders
Dieser einfache Snack aus
Wiener Würstchen, etwas
Ketchup und Mandeln ver-
fehlt seine Wirkung garan-
tiert nicht. Die Würstchen
zunächst halbieren und am
oberen Ende eine glatte ova-
le Fläche abschneiden. Beide
Hälften auf einem Teller plat-
zieren, Ketchup darum ver-
teilen und eine Mandelhälfte
auf die abgeschnittene Fläche
setzen – fertig ist der Schreck-
Snack in Finger-Form.

Blutcocktail mit Augen
Man benötigt ein Glas Kirsch-
saft, gleich viele Kirschen wie
Lychees aus der Dose und
Zahnstocher. Die Früchte je-
weils gut abtropfen lassen,
dann je eine Kirsche in eine
Lychee füllen. Nun seitlich
einen Spieß durch die Früch-
te stecken und in eine Scha-
le mit Kirschsaft legen – ein
gruselig-fruchtiger „Augen-
schmaus“.

Grusel-Gaumenfreuden
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Suchen Sie eine spannende und abwechslungsreiche Aufgabe?
Haben Sie Freude am Umgang mit Menschen?
Fahren Sie gerne PKW oder Fahrrad?

Wir suchen Quereinsteiger (m/w/d),
zur Alltagsunterstützung und evtl. für leichte Pflegetätigkeiten,
in Teilzeit von 25 % - 80 %.

Info & Bewerbung: Kirchliche Sozialstation St. Elisabeth e.V.,
Kirchstr. 16, 79183 Waldkirch, Tel. 07681 – 40720
www. sozialstation-waldkirch.de

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Leitung Abteilung Bauen, Infrastruktur & Bautechnik (m/w/d) Bürgermeisteramt Deizisau Deizisau 104816236

Techniker (m/w/d) im Vertriebsinnendienst
LAMTEC Meß- und Regeltechnik für
Feuerungen GmbH & Co. KG

Walldorf 104816020

Kaufmännische Assistenz (w/m/d) im Medienvertrieb PARTNER Medienservices GmbH Stuttgart 104807974

Gasmonteur*in (m/w/d) Stadtwerke Ditzingen GmbH & Co. KG Ditzingen 104806750

CNC-Zerspannungsmechaniker (m/w/d) Drehen/Fräsen Palamides GmbH Renningen 104806719

Kfz-Mechatroniker (m/w/d) asw.AUTOMOBILE Bad Rappenau GmbH Bad Rappenau 104814985

Empfang Mitarbeit.(w/m/d) AP&S International GmbH Donaueschingen 104806716

Geschäftsführung (m/w/d)
Diakoniestation Eggenstein-Leopolds-
hafen e. V.

Eggenstein-Leo-
poldshafen

104806879

Hauswirtschaftskraft m/w/d Evangelischer Verein für Altenhilfe e.V.
Tuttlingen,
Immendingen

104816094

Industriekauffrau (w/m/d) MartinWalter Ultraschalltechnik AG Straubenhardt 104807997

NACH CORONA
10 Dinge, auf die wir uns freuen

https://lokalmatador.net/nach-corona/
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AUTO UNTERRICHT

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304A
C
H
TU

N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Emmendingen
Ein Unternehmen der

Zeitungszusteller
Briefzusteller

(m/w/d)
WIR SUCHEN SIE! Für die Zustellung der Badischen
Zeitung, frühmorgens, sowie arriva-Briefe tagsüber.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Zusteller
in Gutach und Umgebung, 3 bis 8 Stunden täglich,

in Teil- oder Vollzeit.
Minijob (max. 2 Stunden) ist auch möglich.

Interessiert? --> Bewerben Sie sich über unten
den Link: www.uzg-emmendingen.de/jobs

Universal Zustell Emmendingen GmbH,
Bugstraße 7, 79336 Herbolzheim

Fragen? 07643 - 937426070
pluijmaekers@uzg-emmendingen.de

Transportunternehmen/
Subunternehmer gesucht
Aufgabenbeschreibung:
– Auslieferung von Amts- und Mitteilungsblättern
an Zusteller

– Vorgeplante Touren: dienstags bis freitags
– Zieladressen: Auslieferungsgebiete von NussbaumMedien
St. Leon-Rot, NussbaumMedien Bad Rappenau und
NussbaumMedienWeil der Stadt

– Optimierte und geplante Routen
– Eigenständige Beladung der Fahrzeuge

Anforderungen:
– Freundliches und professionelles Auftreten
– Handy mit Internetflatrate
– Gewerbeschein
– Fahrzeug mit entsprechender Fahrerlaubnis
– Gute Deutschkenntnisse
– Körperliche Belastbarkeit
– Flexibilität

NUSSBAUMMEDIEN St. Leon-Rot GmbH& Co. KG,
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot,
Kurzbewerbung bitte per E-Mail an:
logistik-slr@nussbaum-medien.de

Ihre Ansprechpartner:
Frau Back und Frau Höfer

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0761 88 85 72-70
freiburg@garant-immo.de
www.garant-immo.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Saisonkalen
der

Heimische Produkte

Frisch aus heimischem Anbau verfügbar

Aus Lagerhaltung aus heimischem Anbau verfügbar

Gemüse
Jan. Feb. Mrz. April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Auberginen

Blumenkohl

Bohnen (grün)

Bohnen (dick)

Brokkoli

Butterrüben

SAISONKALENDER SaisonkalenderHeimische Produkte
Frisch aus heimischem Anbau verfügbar
Aus Lagerhaltung aus heimischem Anbau verfügbar

Salat
Jan. Feb. Mrz. April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Batavia
Chicorée
Eichblatt
Eisberg
Endivien
Feldsalat
Kopfsalat
Lollo Rosso
Portulak
Radicchio
Rucola

Obst & Gemüse: Was gibt es wann?
Jetzt kostenlos herunterladen https://lokalmatador.net/saisonkalender/


